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InnoRad –



InnoRad – Reine Vertikalbewegung des Rades

Bedingt durch die geringe Kompressibilität des Vulkollan´s wandert das verdrängte Volumen in die 
Ein- und Auslaufzone und die Bandage „beult“ seitlich aus

-> Scherspannungen in der Bandagenrandzone
-> Schlupf und Reibverschleiß in der Kontaktzone Bandage – Boden
-> Walkarbeit und Temperaturerhöhung in der Bandage



InnoRad – Reine Vertikalbewegung des Rades

Bedingt durch die geringe Kompressibilität des Vulkollan´s wandert das verdrängte Volumen in die 
Ein- und Auslaufzone und die Bandage „beult“ seitlich aus

Annahme: keine Reibkraftübertragung zwischen Bandage und Boden !
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InnoRad – Reine Vertikalbewegung des Rades

Bedingt durch die geringe Kompressibilität des Vulkollan´s wandert das verdrängte Volumen in die Ein- und 
Auslaufzone und die Bandage „beult“ seitlich aus

Annahme: Reibkraftübertragung zwischen Bandage und Boden !

Die Normalspannung aus der Radlast verteilt sich über die Kontaktfläche, sie ist in der Mitte maximal und 
nimmt zur Ein- und Auslaufzone hin ab. 

In den Bereichen mit:  dNormalspannung X mue < dSchubspannung gleitet die Bandage
-> Spannungsabbau, Schlupf und Abriebverschleiß



InnoRad – Pagodenverschleiß

Stehendes Rad, 
vertikal belastet

Flächenpressung Bandage / Boden

Reibweg quer zur Rollrichtung

Die Reibarbeit (= Reibverschleiß) pro Bandagenelement ist das Produkt aus Flächenpressung pro Element, 
Reibweg pro Element und Reibbeiwert

Reibarbeit



InnoRad – Pagodenverschleiß

Flächenpressung Bandage / Boden

Reibweg um den Bandagenmittelpunkt

Die Reibarbeit (= Reibverschleiß) pro Bandagenelement ist das Produkt aus Flächenpressung pro Element, 
Reibweg pro Element und Reibbeiwert

Reibarbeit

Stehendes Rad, 
vertikal belastet

und um die 
Hochachse gedreht



InnoRad – „Lüfterblech“
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